
 

Neuhausen im September 2026 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung, 
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, 
meine Damen und Herren, 
 
der Haushalt ist weit mehr als eine Zusammenstellung von Zahlen. Er ist Ausdruck 
unserer politischen Prioritäten und zeigt, welche Zukunft wir für unsere Gemeinde 
gestalten wollen.  
Die finanzielle Situation der Kommunen bleibt angespannt. Steigende Sozialausgaben, 
hohe Investitionsbedarfe und immer neue Aufgaben, die von Bund und Land an die 
Kommunen übertragen werden, engen unsere Handlungsspielräume zunehmend ein. 
Neuhausen ist eine attraktive und lebenswerte Gemeinde. Damit dies auch in Zukunft so 
bleibt, müssen wir heute die richtigen Entscheidungen treffen. Unser Anspruch muss 
sein, finanzielle Solidität mit Investitionen in die Zukunft zu verbinden. 

 
Ein zentrales Ziel bleibt deshalb die Stärkung unseres Wirtschaftsstandorts. 
 
Deshalb müssen wir die Entwicklung neuer Gewerbeflächen weiterhin konsequent 
vorantreiben und Unternehmen, die sich in Neuhausen ansiedeln oder ihren Standort 
erweitern möchten, aktiv unterstützen. 
Dabei geht es nicht allein um neue Flächen. Ebenso wichtig sind verlässliche 
Genehmigungsverfahren, eine gute Infrastruktur und ein partnerschaftlicher Dialog 
zwischen Verwaltung und Unternehmen. Jede erfolgreiche Ansiedlung stärkt langfristig 
unsere Gewerbesteuereinnahmen, sichert Arbeitsplätze vor Ort und bietet mehr 
finanziellen Spielraum für Investitionen in Bildung, Infrastruktur oder Vereine. 
Gerade unsere hervorragende Lage zwischen Stuttgart, Flughafen, Messe und Autobahn 
bietet große Chancen. Diese Chancen müssen wir konsequent nutzen.  

 

Ein zweiter Schwerpunkt ist die Modernisierung und Digitalisierung unserer 
Verwaltung. 
 
Die Bürgerinnen und Bürger erwarten heute zu Recht einen modernen Service. 
Verwaltungsleistungen sollen möglichst unkompliziert, digital und unabhängig von 



Öffnungszeiten verfügbar sein. Gleichzeitig profitieren auch die Mitarbeitenden von 
effizienteren Prozessen und einer zeitgemäßen technischen Ausstattung. 
Deshalb müssen wir den eingeschlagenen Weg konsequent fortsetzen: durch digitale 
Antragsverfahren, moderne interne Prozesse und eine kontinuierliche Weiterentwicklung 
unserer IT-Infrastruktur. 

 

Ein dritter Schwerpunkt betrifft den Klimaschutz und die Anpassung an den 
Klimawandel. 

Mit der kommunalen Wärmeplanung schaffen wir die Grundlage für eine zukunftsfähige, 
sichere und wirtschaftliche Wärmeversorgung. Sie gibt Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Unternehmen Orientierung und Planungssicherheit für künftige Investitionen. 

Ebenso wichtig ist der Hitzeschutz. Die vergangenen Sommer haben deutlich gezeigt, 
dass längere Hitzeperioden zunehmend zur Belastung werden – insbesondere für ältere 
Menschen, Kinder und gesundheitlich beeinträchtigte Personen. Deshalb müssen wir 
unsere Gemeinde klimaresilient weiterentwickeln. 

Bäume und Grünflächen, zusätzliche Verschattung im öffentlichen Raum, 
wassersensible Stadtentwicklung und hitzeangepasste Freiräume sind Investitionen in 
die Lebensqualität und Gesundheit unserer Bevölkerung. Klimaanpassung ist heute eine 
kommunale Pflichtaufgabe der Zukunftsvorsorge. 

 

Kommunale Politik lebt vom verantwortungsvollen Umgang mit Steuergeldern. Jeder 
Euro, den wir ausgeben, wurde zuvor von Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen 
erwirtschaftet. Dieses Geld verpflichtet uns zu wirtschaftlichem Handeln. 
Die FDP wird auch künftig darauf achten, dass Investitionen nachhaltig sind, 
Verwaltungsabläufe effizient gestaltet werden und unsere Gemeinde wirtschaftlich stark 
bleibt. 
Denn nur eine wirtschaftlich starke Gemeinde kann auch sozial gerecht, ökologisch 
verantwortungsvoll und zukunftsfähig sein. 
Lassen Sie uns gemeinsam die richtigen Weichen stellen – für ein Neuhausen, das auch 
morgen noch erfolgreich, lebenswert und finanziell handlungsfähig ist. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
Nadine Korany 
FDP Neuhausen 


